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Herren 1. Kreisklasse Gr. 1

TTC Lanzingen 1958 II : TTV Gründau 1953 V 
Sonntag, 11.12.2022, 14:00 Uhr

Lenz tütet den Sieg für den TTC Lanzingen 1958 II ein

Große Begeisterung herrschte am Sonntagnachmittag beim Heimteam vom TTC Lanzingen 1958 II,
als Markus Lenz sein Einzel gewinnen und damit den 9:3-Sieg gegen die Gäste des TTV Gründau
1953 V sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Markus Lenz, der seine Einzel
gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. In ihrem 11. Saisonspiel waren die Gastgeber
vom TTC Lanzingen 1958 II ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon
abhielt, zwei Punkte in der heimischen Halle zu erringen. Das Spiel war nach insgesamt rund 3
Stunden beendet.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Eher wenig Gegenwehr bekamen Helfrich / Kilgenstein beim
11:5, 11:6, 11:6 von Sattler / Eberhardt. Lenz / Samer gewannen nachfolgend ihr Spiel gegen Dill /
Sattler-Steckel sicher in drei Sätzen. Hierbei überließen Lenz / Samer ihren Kontrahentinnen
lediglich 7 Punktgewinne im gesamten Spiel. Nach anfänglichem Satzrückstand konnten Schneider /
Lenz die Partie gegen Möller / Denkes noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Das
Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Beim 3:0-Erfolg gelang es Kai Lenz den Gastspieler Christian Möller in die Schranken zu
weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Da gab es nichts zu rütteln. Einen
Erfolg verpasste Stefan Schneider dagegen beim 14:16, 11:13, 11:5, 8:11 gegen Lena Sattler und er
konnte das Match unterm Strich nicht so ausgeglichen gestalten, wie erhofft – gingen die beiden
Kontrahenten doch auf Grundlage der TTR-Werte als in etwa gleichstark in das Spiel. Kurz später
ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Kaum Chancen ließ indes
Markus Lenz im Anschluss beim 11:1, 11:5, 11:4 seiner Gegnerin Annalena Eberhardt. Beim 12:14,
2:11, 3:11 gegen Olaf Denkes fand dagegen Manuel Samer von Anfang an kaum Mittel und Wege,
um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 5:2 an die Tische. Klaus Helfrich machte mit Martina Sattler-Steckel bei seinem Sieg in drei
Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Einen eher schnellen Punkt für sein
Team holte Dieter Kilgenstein beim 11:3, 11:3, 11:3 gegen Michaela Dill. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des TTC Lanzingen 1958 II und des TTV Gründau 1953 V. Ohne
Satzgewinn für Kai Lenz verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Lena Sattler. Nur einen
Satz verlor indessen Stefan Schneider beim 15:13, 8:11, 11:8, 11:8 gegen Christian Möller und holte
somit einen Punkt für seine Mannschaft. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am
Nachbartisch zu Ende. Markus Lenz gewann gegen Olaf Denkes mit 3:2. Mit dem letzten
Ballwechsel des Tages war der 9:3-Heimsieg somit sichergestellt.

Nach diesem Sieg geht der TTC Lanzingen 1958 II am 15.01.2023 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den TTC 98 Hain-Gründau III, während der TTV Gründau 1953 V am 13.01.2023 gegen den
TTC 98 Hain-Gründau III versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TTC Lanzingen 1958 II

Doppel: Helfrich / Kilgenstein 1:0, Lenz / Samer 1:0, Schneider / Lenz 1:0 
Einzel: K. Lenz 1:1, S. Schneider 1:1, M. Lenz 2:0, M. Samer 0:1, K. Helfrich 1:0, D. Kilgenstein 1:0 

 TTV Gründau 1953 V
Doppel: Dill / Sattler-Steckel 0:1, Sattler / Eberhardt 0:1, Möller / Denkes 0:1 
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Einzel: L. Sattler 2:0, C. Möller 0:2, O. Denkes 1:1, A. Eberhardt 0:1, M. Dill 0:1, M. Sattler-Steckel 0:
1


